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M E I N E  I N T E N T I O N

W a s  V e r ä n d e r t  s i c h  g e r a d e ?

I  A M  A L W A Y S  C H A N G I N G



Das Leben verläuft in Wellen.

Jede Welle beschreibt eine Phase, die du durchlebst.

Manchmal sind es kleine Plätscherwellen, manchmal

Atlantikbrecher, manchmal Tsunamis. Es gibt Zeiten, da ist es ganz

still, und Zeiten, in denen deine Füße den Boden nicht berühren.

Es ist gut, nicht zu wissen, wo die nächste Welle herkommen wird,

oder wie groß sie wohl sein mag, und man muss sie nicht kommen

sehen.

Alles was du wissen musst ist...

Du kannst schwimmen.

Cora
in Liebe,



Der Sommer neigt sich unweigerlich dem Ende zu, und mit ihm verabschieden sich die langen, warmen Tage, die uns so reichlich mit Licht und
Lebenskraft beschenkt haben. Wir spüren, wie die Energie, die uns durch die heißen Monate getragen hat, sich langsam verändert. Die Natur
erinnert und daran, dass alles einem Zyklus folgt – einem natürlichen Rhythmus von Wachstum, Blüte und schließlich der Rückkehr zur Stille.
Dieser Wechsel von Sommer zu Herbst ist so viel mehr als nur ein äußerlicher Wandel der Jahreszeiten. Er ist ein energetischer Übergang, der
uns einlädt, innezuhalten, uns zurückzuziehen und die Fülle des Sommers in uns zu tragen. Die Sonne steht tiefer am Himmel, die Tage werden
kürzer, und das Licht, das einst so kraftvoll und hell war, wird weicher, ruhiger. Auch unsere Energie passt sich an – von der expansiven,
aktiven Sommerkraft hin zu einer introspektiven, ruhigeren Herbststimmung.

In dieser Zeit dürfen wir uns erlauben, nach innen zu schauen. Es ist die perfekte Gelegenheit, uns wieder verstärkt unserer Yogapraxis zu
widmen. Während der Sommer uns oft nach draußen gezogen hat, hin zu Bewegung und Abenteuer, ist es jetzt an der Zeit, den Fokus auf die
innere Reise zu richten. Unsere Matte wird zu einem Ort der Einkehr, der Reflexion und der Selbstfürsorge.

Mit jedem Atemzug, den wir bewusst in unsere Praxis bringen, spüren wir die Verbindung zu dieser Jahreszeit. Der Herbst trägt eine Energie in
sich, die uns erdet und uns mit der Kraft des Loslassens vertraut macht. Die Blätter beginnen zu fallen, und genauso dürfen auch wir alte
Muster, Gedanken und Anspannungen loslassen. Es ist eine Zeit des Reinigens, des Klärens und des Bewussten Seins.

Unsere Yoga-Praxis wird jetzt zu einem Ritual, das uns dabei unterstützt, die Balance zwischen Aktivität und Ruhe zu finden. Es ist ein Weg, um
die Energie des Sommers zu integrieren und gleichzeitig Raum für die bevorstehende, stille Zeit zu schaffen. Die Asanas können uns helfen, uns
zu erden, während Pranayama uns mit neuer, frischer Energie füllt. Meditation wird zu einem Anker, der uns in dieser Übergangszeit Halt gibt.
Wir dürfen uns daran erinnern, dass jeder Übergang, jede Veränderung, eine Einladung ist, bewusster zu leben. Der Herbst lädt uns ein, mit
der Natur im Einklang zu sein, ihre Zyklen in uns selbst zu spiegeln und uns auf das Wesentliche zu konzentrieren. Es ist nicht nur das Ende
des Sommers; es ist der Beginn einer Zeit des Wachstums, der inneren Einkehr und des spirituellen Erwachens.

Lass uns diesen Wandel mit Achtsamkeit und Dankbarkeit begrüßen. Lass uns den Raum in uns selbst schaffen, in dem wir die Früchte des
Sommers bewahren und gleichzeitig bereit sind, loszulassen, was uns nicht mehr dient. In dieser stillen, besinnlichen Jahreszeit liegt die Kraft,
uns selbst näher zu kommen, in Harmonie mit uns und der Welt um uns herum zu leben.

Es ist nicht nur ein weiterer Übergang. Es ist eine tiefe, transformierende Zeit, die uns daran erinnert, dass auch wir Teil dieses großen,
natürlichen Rhythmus sind. Lebe sie aus, spüre sie in jeder Zelle deines Seins, und finde die Ruhe, die in dieser neuen Jahreszeit wohnt.

Namasté 
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https://youtu.be/iABydmETJ0g
https://youtu.be/VrgcaaetsS8
https://youtu.be/0hozF6MBWjY
https://youtu.be/3hxfv5S0Ke8
https://youtu.be/i1xmTwGV7og
https://youtu.be/8evs_PGqY90
https://youtu.be/HHYnYsKaHbk
https://youtu.be/C13zRB6bTwU
https://youtu.be/mDaJWRe0pHE
https://youtu.be/7Iyk5VSG1YU
https://youtu.be/AFOXxLw09BQ
https://youtu.be/5Jzqzi5xYr0
https://youtu.be/iCaoNOvCGKE
https://youtu.be/uaqiyFPDrHE
https://youtu.be/HNxIMlEN9vg
https://youtu.be/uIBgqp6jTJY
https://youtu.be/Df3wpMTZsfg
https://youtu.be/v63ISfuEPp4
https://youtu.be/bG6Xs2J8X6k
https://youtu.be/PtW0Sj2Qv4w
https://youtu.be/FeyJyWNUMhk
https://youtu.be/i7IKmXsGNnk
https://youtu.be/2y_0SO0pRqY
https://youtu.be/UJMeb_02FWw
https://youtu.be/hevNcFivzyU
https://youtu.be/jCT-0DQHS8E
https://youtu.be/pvcGxig0pE4
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https://youtu.be/2_tddyEl-BM
https://youtu.be/kxu7B-_ViEk
https://youtu.be/CtGHnl6wkTs
https://youtu.be/x4Z2nBDTmrM
https://youtu.be/wFJfPrytsEU
https://youtu.be/Vm98Kl3RCHM
https://youtu.be/NlgtieSsc9Q
https://youtu.be/CWawCsClgj4
https://youtu.be/P6I_rPx0Zlc
https://youtu.be/g8xPSHzj9FE
https://youtu.be/wPy17gMINjE
https://youtu.be/ptcqPaEckUg
https://youtu.be/dY_LVruRZkE
https://youtu.be/OFDHS1IHLaI
https://youtu.be/yDASLw8pOe8
https://youtu.be/3DJNfBRWvVo
https://youtu.be/EoeMoE7WiTQ
https://youtu.be/OyhJS1hhRrw
https://youtu.be/-A3sj4_5WUI
https://youtu.be/ZtwPxVW4fx0
https://youtu.be/IjmPpcw1-4Y
https://youtu.be/7HN8Gf12R8c
https://youtu.be/oq2iUHPOUN0
https://youtu.be/00tBTftW3-8
https://youtu.be/-sncLGb2Tpw
https://youtu.be/cxfjbeTYBpI
https://youtu.be/qqKXOHNEnZ4
https://youtu.be/vHcjhMdy9SE


W a s  d a r f  B l e i b e n ?

W a s  d a r f  n o c h  e n t s t e h e n ?

W a s  h a b e  i c h  d i e s e n  M o n a t
ü b e r  m i c h  g e l e r n t ?


